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Barbara Becker, MdL, 
    überbrachte Grüße
     und Glückwünsche
         der Fördergeber 
           Freistaat 
             und BundFeierliche Schlüsselübergabe:  

Architekt Stefan Schrauth mit 1. Bgm. Heiko Bäuerlein und  
dem Leiter der Bauverwaltung, André Brezina (rechts) 

  
 
 

 
 
 
 

 

G-String in Concert Spaß im kühlen Nass„Anrutschen“ durch Volkachs Stadtoberhaupt

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
Heiko Bäuerlein, 1. Bürgermeister der Stadt Volkach

Herausgeber/Kontakt: Stadt Volkach 
Marktplatz 1, 97332 Volkach 
stadt@volkach.de, Tel. 09381-4010		
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So war die Eröffnung des Volkacher Freibades … 

Das „Volkacher Freibadlied“ wurde von den Hortkindern dargeboten

Redaktion: Katja Eden 

Bilder: 	 Heiko Bäuerlein, Katja Eden,  
	 Radio Charivari, Martina Geerdes 
	 Gemeinde Nordheim am Main 
  

Wasserball-Wettschwimmen

Gottes Segen/Einweihung durch Pfarrer Dr. Matthias Eller und Pfarrerin Katrin Tewes Förderverein Volkacher Bäder vertreten durch Dr. Tanja Langer und Cengiz Zarbo (rechts)

Die „WIM“-Klassen der Musikschule und Grundschule Volkach sangen

(CSU)(CSU)
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Nachrichten aus der Verwaltungsgemeinschaft Volkach und den Stadtteilen

Ehrengäste, (Wein-)Majestäten, 
Honoratioren, Prominente, Politi-
ker, Künstler, Schauspieler, verdien-
te Bürger – die Liste der Namen  
im Volkacher Goldenen Buch ist 
lang und beeindruckend. Deutsch-
lands Erster Bundespräsident 
Theodor Heuss verewigte sich als 
erster in Volkachs Goldenem Buch:  
Er weilte in der Region, wurde in 
Volkach würdig empfangen und 
trug sich am 26. Mai 1955 in das 
Goldene Buch ein. 

Es folgten viele weitere Unter-
schriften, manche mit Fotos 
versehen; das Buch wurde bis 
2026 fortgeführt. Die Liste der 
Namen liest sich teilweise wie 
das Who is Who der deutschen 
und internationalen Politik, Gäste 
aus Sport und Showgeschäft, 
Künstler, Schriftsteller sind dabei 
ebenso vertreten wie verdiente 
Bürger/innen aus Volkach und der 
Region. 

Zur konstituierenden Sitzung 
des neugewählten Stadtrates am 
4.Mai 2026 schlug, wie es Volk-
achs Erster Bürgermeister Heiko 
Bäuerlein treffend formulierte, die 
Stadt gleich in doppelter Hinsicht 
ein neues Kapitel auf – das erste 
Goldene Buch war vollgeschrie-
ben und mit dem neuen Stadtrat 
startete nun ein neues, zweites 
Goldene Buch. 

Die Bezeichnung „Goldenes 
Buch“ ist sinnbildlich, aber 
auch wörtlich in Bezug auf den 
Goldschnitt der Seiten und 
Vergoldungen am Einband zu 
verstehen. 

Auch das Volkacher Goldene 
Buch ist ein schwerer, in Leder 
gebundener Foliant aus edlem 
Büttenpapier, der zu besonderen 
Anlässen der Stadt aus dem Tre-
sor entnommen wird, damit sich 
ehrenwerte Gäste darin verewi-
gen können. Das goldene Buch 
stammt sogar aus Volkach, denn 
es wurde vom örtlichen Buch-
binder Norbert Menninger aus 
Eichfeld kunstvoll angefertigt.

Mit dem Goldenen Buch wird die 
kommunale Wertschätzung und 
Gastfreundschaft repräsentiert. 
Denn mit der Unterschrift wer-
den nicht nur wichtige Besuche 
dokumentiert, sondern auch 
eine wertschätzende, bleibende 
Verbindung zwischen Gästen 
und städtischem Gastgeber 
geschaffen. 

Die Geschichte der Goldenen 
Bücher reicht übrigens bis ins 
Mittelalter zurück. Ursprünglich 
bezeichnete der Begriff „Libro 
d‘Oro“ Adelsregister italienischer 
Städte und Staaten.

Von Theodor Heuss  

zur deutschen Weinkönigin

Goldenes Buch der Stadt Volkach wurde 1955 aufgelegt 

Zahlreiche Menschen haben sich verewigt 



Erste Bürgermeisterin: 	 Sibylle Säger (CSU) 
2. Bürgermeister: 	 Patrick Braun (FWG) 

Vertreter in die Gemeinschaftsversammlung  
der Verwaltungsgemeinschaft Volkach: neben der Bgm. Sibylle Säger, 
	 Patrick Braun und André Paulus
Rechnungsprüfungsausschuss: 	 Falk Borchert (Vorsitzender), 
	 Christian Zang, Nina Bunzelt
Haushalts- /Bauausschuss:	 neben der Bgm. Sibylle Säger, 
	 Patrick Braun, André Paulus, 
	 Jens Brühl, Eva Dinkel
Referenten für Touristikrat: 	 Manuel Sauer, Christian Glos, Jens Brühl
Feuerwehr/örtliche Vereine:	 Falk Borchert und André Paulus
Kinder, Jugend / Familie incl. Kindertagesstätte: 
	 Nina Bunzelt, Christian Glos
Kirchliche Angelegenheiten / Senioren: Guido Braun, Dieter Knoblach
Landwirtschaft, Grünfläche / Forsten: Simon Trost, Manuel Sauer
Internet / Soziale Medien Beauftragte: Jens Brühl, Eva Dinkel
Partnerschaftsreferent: Guido Braun, Christian Zang

„Von Herzen danke ich allen Bürgerin-
nen und Bürgern für das Vertrauen, 
das sie mir erneut entgegengebracht 
haben. Dieses Wahlergebnis erfüllt 
mich mit großer Dankbarkeit und 
Demut.

Die vergangenen sechs Jahre haben 
nicht nur mich persönlich geprägt, 
sondern auch unsere Gemeinde. Es 
waren Jahre voller Herausforderun-
gen – angefangen bei der Pandemie 
bis hin zu den stetig wachsenden und 
komplexer werdenden Aufgaben, mit 
denen die Kommunen heute kon-
frontiert sind. Gemeinsam haben wir 
schwierige Zeiten bewältigt, wichtige 
Entscheidungen getroffen und unsere 
Gemeinde weiterentwickelt.

Sibylle Säger, Erste Bürgermeisterin Nordheim am Main

V.l.: Nina Bunzelt, Christian Zang, Christian Glos, Patrick Braun, Guido Braun, Simon Trost,  
Bürgermeisterin Sibylle Säger, Dieter Knoblach, Manuel Sauer, Falk Borchert , Jens Brühl,  
Eva Dinkel, André Paulus

Erste Bürgermeisterin: 	 Elisabeth Drescher (CSU) 
2. Bürgermeister: 	 Klaus Heinrich (FWG) 
3. Bürgermeisterin:	 Karoline Schramm (CSU)

Rechnungsprüfungsausschuss:
1. Vorsitzender: Stephan Strobel (FWG), Stellvertreter: Georg Zang (FWG)
2. Vorsitzender: Florian Streng (CSU), Stellvertreter: Markus Pfaff (CSU)
3. Vorsitzende: Christina Schön (FWG), Stellvertreter: Felix Kurzmann (FWG)

Vertreter Gemeinschaftsversammlung der VGem:
1. Klaus Heinrich (FWG), Stellvertreter: Stephan Strobel (FWG)
2. Florian Ebert (CSU), Stellvertreter: Karoline Schramm (CSU)

Vertreter Verbandsversammlung des Zweckverband  
zur Abwasserbeseitigung im Schwarzacher Becken:
1. Klaus Heinrich (FWG), Vertreter: Georg Zang (FWG)
2. Florian Ebert (CSU), Vertreter: Markus Pfaff (CSU)

Vertreter Schulverbandsversammlung des Schulverbands Sommerach:
Ulrich Schwarz (GRÜNE), Vertreter: Christina Schön (FWG)

Bestellung eines Jugendbeauftragten:
Johannes Blaß (CSU), Vertreter: Felix Kurzmann (FWG)

Bestellung eines Seniorenbeauftragten:
Christina Schön (FWG), Vertreter: Markus Pfaff (CSU)

Bestellung eines Umweltbeauftragten:
Georg Zang (FWG), Vertreter: Karoline Schramm (CSU)

V. l.: Christina Schön, Florian Ebert, Georg Zang, Johannes Blaß, Florian Streng, Michael Hetterich,  
Stephan Strobel, Markus Pfaff, Felix Kurzmann, Karoline Schramm, Ulrich Schwarz, Klaus Heinrich,  
Elisabeth Drescher                              (Stand 11.5.26 – für Michael Hetterich kommt Sophia Jakob als Nachrückerin) 

V.l.: 1. Reihe: Barbara Nikola-Bier, Paul Schlachter, Benedikt Braun, Cengiz Zarbo, Klaus Leckel, Simon Rinke. 
2. Reihe: Marlies Dumbsky, Thomas Jäcklein, Uwe Kossner, Gerlinde Martin, Udo Gebert, Moritz Hornung
3. Reihe: Annika Menz, Anja Hirt, Julian Eibicht, Patrick Fischer, Tobias Thum, Felix Engert, Georg Hünnerkopf, Andrea Rauch

Elisabeth Drescher, Erste Bürgermeisterin Sommerach am Main

Die kommenden sechs Jahre werden 
sicherlich nicht einfacher. Die Anforde-
rungen an die Kommunen nehmen in 
nahezu allen Bereichen weiter zu. Gleich-
zeitig müssen wir unsere kommunalen 
Pflichtaufgaben zuverlässig erfüllen 
und die Weichen für eine gute Zukunft 
stellen. Dies wird nur gelingen, wenn wir 
weiterhin zusammenstehen – mit ge-
genseitigem Respekt, Verantwortungs-
bewusstsein, Zusammenhalt und dem 
Willen, gemeinsam Lösungen zu finden.

Besonders bedanken möchte ich mich 
bei den vielen Menschen, die sich 
in Nordheim am Main ehrenamtlich 
engagieren. Ob in unseren Vereinen, 
Organisationen, kirchlichen Gruppen 
oder bei zahlreichen Veranstaltungen – 

Erster Bürgermeister 	 Heiko Bäuerlein (CSU)
2. Bürgermeisterin 	 Anja Hirt (FWG)
3. Bürgermeisterin 	 Gerlinde Martin (CSU)

Referate übernehmen: 
Moritz Hornung 	 Feuerwehr	  
Simon Rinke 	 Jugend	  
Thomas Jäcklein 	 Landwirtschaft, Weinbau, Forst	
Cengiz Zarbo 	 Kitas	  
Paul Schlachter 	 Sport	  
Klaus Leckel 	 Soziales, FairTrade	

ihr Einsatz ist von unschätzbarem Wert. 
Sie leisten einen entscheidenden Beitrag 
dazu, dass unsere Gemeinde lebendig 
bleibt, Gemeinschaft gelebt wird und 
Menschen füreinander da sind.

Nordheim am Main lebt von diesem 
starken Miteinander. Darauf können 
wir stolz sein. Ich freue mich darauf, 
auch in den kommenden Jahren 
gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, dem Gemeinderat, der 
Verwaltung und allen Engagierten 
die Zukunft unserer Gemeinde zu 
gestalten.

Packen wir die kommenden Herausfor-
derungen gemeinsam an – mit Zuver-
sicht, Tatkraft und dem festen Vertrauen 
in die Stärke unserer Gemeinschaft.“

Eines steht fest: Die Aufgaben sind 
vielfältig, und neben den bekannten 
Projekten werden immer wieder neue 
Herausforderungen auf uns zukommen. 
Mit Zusammenhalt, gegenseitigem 
Vertrauen und einem guten Mitein-
ander werden wir diese erfolgreich 
bewältigen.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit 
dem Gemeinderat, den Bürgerinnen 
und Bürgern sowie allen engagierten 
Akteuren die Zukunft Sommerachs aktiv 
und positiv zu gestalten.“

„Mit großer Freude und Dankbarkeit 
blicke ich auf die kommende Amts-
periode. Für unseren wunderschönen 
Weinort Sommerach liegen auch in den 
nächsten Jahren zahlreiche wichtige 
Aufgaben vor uns. Gemeinsam mit dem 
Gemeinderat werden wir weiterhin Poli-
tik mit Augenmaß gestalten, Bewährtes 
erhalten und neue Chancen offen und 
verantwortungsvoll angehen. Unser 
Ziel bleibt es, das Machbare zum Wohle 
unserer Bürgerinnen und Bürger erfolg-
reich umzusetzen.

Zu den bedeutenden Projekten der 
kommenden Jahre zählen die Um-
setzung des neuen Baugebiets mit 
seinen besonderen Hausmodellen, die 
Sanierung und Erweiterung unserer 

Grundschule nach dem Wasserschaden 
sowie die Fertigstellung des Hauses der 
Begegnung.

Als besonderes Projekt  steht der Baud 
der Bücherei und des Kulturtreffs im 
Quartier Winzerstraße. Damit ent-
steht in der Ortsmitte ein lebendiger 
Treffpunkt für alle Generationen. Dieses 
Projekt ist das Ergebnis vieler Jahre 
engagierter Arbeit der kommunalen 
Gremien und wird unseren Altort nach-
haltig bereichern.

Darüber hinaus werden die Sicherung 
und Weiterentwicklung der Wasserver-
sorgung sowie der Abwasserentsor-
gung wichtige Zukunftsaufgaben sein, 
die uns intensiv beschäftigen werden.
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Die Verwaltungsgemeinschaft Volkach hat gewählt

Vorstellung der neuen Ratsgremien von Nordheim, Sommerach und Volkach 

wahl eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Mit 
einer Wahlbeteiligung von 75 % lag Volkach 
deutlich über dem bayerischen Durchschnitt. 
Dafür bin ich sehr dankbar.

Wir müssen die Herausforderungen der 
kommenden Jahre realistisch betrachten. Die 
finanzielle Situation der Kommunen bleibt 
extrem schwierig, viele Projekte sind dennoch 
bereits auf den Weg gebracht. Wir können auf 
ein starkes Fundament bauen. In den vergange-
nen sechs Jahren konnten wir z. B. rund 25 Mio. 
Euro an Fördermitteln für Volkach und seine 
Stadtteile akquirieren. Dadurch konnten wir 
wichtige Investitionen in Feuerwehr, Kinderbe-
treuung, Glasfaser, Städtebau und zuletzt auch 
in unser neues Freibad realisieren.

Ich bin zuversichtlich, dass wir auch in den 
kommenden sechs Jahren gemeinsam viel 
bewegen können.“

Die Bürger/innen der Verwaltungs- 
gemeinschaft Volkach haben 
gewählt, die neuen Ratsgremien in 
Nordheim, Sommerach und Volkach 
haben inzwischen ihre Arbeit für 
die nächsten sechs Jahre mit den 
konstituierenden Sitzungen auf-
genommen. 

In den drei Gemeinden wurden 
die bisherigen Bürgermeister/in-
nen, Sibylle Säger (CSU), Elisabeth 
Drescher (CSU) und Heiko Bäuerlein 
(CSU) im Amt bestätigt. 

Wir stellen die neuen Gremien vor.

„Ich freue mich, dass sich unser Stadtrat 
deutlich verjüngt hat. Das Durchschnittsalter 
ist um fünf Jahre auf nunmehr 49 Jahre  
gesunken. Neue, engagierte Gesichter 
treffen auf erfahrene Stadträtinnen und 
Stadträte mit großer kommunalpolitischer 
Kompetenz. Diese Mischung aus Erfahrung, 
Fachwissen und frischen Ideen ist eine große 
Stärke unseres Gremiums. Das breit gefä-
cherte „Schwarmwissen“ aus unterschied-
lichsten Berufen und Lebensbereichen wird 
uns auch künftig helfen, gute Entschei-
dungen für Volkach und seine Stadtteile zu 
treffen.

Als einer von 13 Orten der Demokratie in 
Bayern ist Volkach ein gutes Beispiel dafür, 
wie Demokratie vor Ort funktioniert. Ich ver-
weise auf Richard v. Weizsäcker: „Demokratie 
lebt vom Mitmachen.“ Unsere Bürgerinnen 
und Bürger haben dies bei der Kommunal-

Heiko Bäuerlein, Erster Bürgermeister Volkach


